
Protokoll der Mitgliederversammlung der Theatergemeinde Wiesbaden e.V.  
Montag, 26.10.2020 um 19.00 Uhr im Piushaus, Gutenbergstraße 6, 65187 Wiesbaden 
 
Anwesenheit:  Die Liste ist für unsere Mitglieder in der Geschäftsstelle der Theatergemeinde einsehbar 

Versammlungsleiter:   Dr. Thomas Weichel 
Protokoll: Marianne Thiel 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Dr. Thomas Weichel begrüßt die Anwesenden. Es gibt keine Einwände oder Ergänzungen zur 
Tagesordnung. Die Einladung erfolgte frist- und formgerecht.  

2.  Genehmigung des Protokolls vom 28.10.2019 
 Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird einstimmig angenommen. 

3.  Berichte und Entlastung 
 1. Vorstandsbericht 

Herr Dr. Thomas Weichel trägt den Vorstandsbericht vor. Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres wurden 
eine Reihe von Zusatzveranstaltungen durchgeführt. Arbeitsschwerpunkt der Geschäftsstelle war die 
Einführung einer neuen Software, die eine reibungslosere Buchung und vor allem Abrechnung sicherstellt. 
Seit Anfang 2020 stand die gesamte Arbeit des Vorstandes und der Geschäftsstelle im Zeichen der Covid-
19-Pandemie. Fast alle geplanten Veranstaltungen, u.a. die Mitgliederreisen, aber auch die 
Theateraufführungen fielen aus. Dies bedeutete einen sehr großen Aufwand an Rückabwicklungen sowohl 
bei den Buchungen von Theaterkarten im Rahmen der Abonnements der Mitglieder wie auch bei den 
geplanten Reisen. Verbunden waren damit große Einnahmeausfälle der Theatergemeinde. Diese 
Einnahmeausfälle wurden weitgehend durch eine Entschädigungszahlung des Landes Hessen sowie durch 
Spenden der Mitglieder ausgeglichen. Viele Mitglieder haben ihre Gutschriften für ausgefallene 
Vorstellungen der Theatergemeinde gespendet. Beides zusammen hat die Existenz der Theatergemeinde bis 
auf weiteres gesichert. Allerdings hat es bedingt durch die unsichere Situation in Hinblick auf zukünftige 
Theateraufführungen eine erhebliche Anzahl von Abonnementskündigungen und damit verbundenen 
Austritten aus der Theatergemeinde gegeben. Sollte dies in der Form weitergehen, dann kann es trotz der 
im Kern immer noch gesunden Finanzlage des Vereins zu erheblichen Problemen in der Zukunft führen. 

 2. Finanzbericht 
Hans Kloos gibt im Auftrag des Vorstands den Jahresabschluss zum 31.7.2020 bekannt: 
Einnahmen 120.668,87 Euro (2019: 132.001,06 Euro) 
Ausgaben   106.391,88 Euro (2019: 125.557,61 Euro) 
Zuführung Betriebsmittelrücklage 14.276,99 Euro (2019: 6.443,45 Euro) 

  3. Bericht der Kassenprüfer 
 Rainer Eicker berichtet, dass er und Herr Herber die Konten und die Kasse der Theatergemeinde geprüft und 

ordnungsgemäß geführt vorgefunden haben. Er empfiehlt abschließbare Schränke für die Mitgliederdaten 
aufzustellen und beantragt die Entlastung des Vorstands. 

 4. Entlastung des Vorstands 
 Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung mit fünf Enthaltungen entlastet.  

4. Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer 
Andreas Friede-Majewski und Thomas Faas (per Videobotschaft) stellen sich vor. Beide sind seit kurzem in 
Rente und freuen sich darauf sich bei der Theatergemeinde einzubringen. 
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1.  Wahl des 1. Vorsitzenden 
Thomas Weichel kandidiert erneut. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Es wird geheime Wahl beantragt. 
Thomas Weichel wird mit 15 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen gewählt und 
nimmt die Wahl an. 
 
2. Neuwahl des 2. Vorsitzenden:  
Hans Kloos kandidiert. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Hans Kloos wird mit 21 Ja-Stimmen einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
3.  Neuwahl weiterer Vorstandsmitglieder 
Thomas Faas und Andreas Friede-Majewski kandidieren. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Thomas Faas wird in Abwesenheit mit 21-Ja-Stimmen einstimmig gewählt. Für den Fall der Wahl 
hatte er bereits vorher erklärt, dass er die Wahl annehmen wird. 
Andreas Friede-Majewski wird mit 20 Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
 
4. Wahl von zwei Kassenprüfern 
Reiner Eicker und Jürgen Herber stellen sich wieder zur Verfügung. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. 
Beide werden in einem Wahlgang mit 19 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen gewählt. 

5.  Verschiedenes  
Zu diesem Punkt gab es keinen Gesprächsbedarf 

Die Versammlung endet um 20.00 Uhr. / Protokoll: Marianne Thiel  


